
A
ls sich die Wegraz im Frühsom-
mer 2014 an Rudolf & Vier Part-
ner wendete, zeichnete sich 
schon ab, dass das Projekt AR-
GOS eine besondere Aufgabe 

wird. Rudolf & Vier Partner (RVP) hat seit ih-
rem 15 jährigen Bestehen bereits mehr als 20 
Krankenhausprojekte, viele  Th ermenprojek-
te,  Universitätsbauten und sonstige Hoch-
bauten  mit hohen gebäudetechnischen 
Anforderungen abgewickelt und damit  sehr 
viel Erfahrung mit komplexen Hochbaupro-
jekten gesammelt. Damit war sie der ideale 
Partner für die Wegraz für dieses architekto-
nisch anspruchsvolle Gebäude. 

Angesichts des prominenten Standortes in 
der Stadt Graz legte der Bauherr bereits am 
Anfang die Latte für die Anforderungen an 
das Gebäude hoch. Architektur und De-
sign des Gebäudes musste kompromisslos 
umgesetzt werden. Eine Anpassung der in-
neren Qualität des Gebäudes an die Äuße-
re war selbstredend. Da hieß es geeignete 
Partner für die Umsetzung dieses Projektes 
zu fi nden. Der ursprünglich beauftrag-
te Generalplaner aus Tirol, der sehr enge 
Kontakte zu Zaha Hadid Architects  pfl egte 
war den Anforderungen der Fassade nicht 
gewachsen. Ohne zu zögern trennte sich 
die Wegraz vom Generalplaner und Ru-
dolf & Vier Partner war gefordert neue ge-
eignete Partner für die Planung zu fi nden 
und zudem die Koordination der Planer zu 
übernehmen. „Warum in die Ferne schwei-
fen, wenn das Gute liegt so nah“, dachten 
die Verantwortlichen des Projektes. Es 
wurden zwei Grazer Planungsbüros ein 
Fassadenplaner und ein Architekturbüro 
gefunden, die sich der Aufgabe annahmen. 

 RUDOLF & VIER PARTNER WURDE MIT DER PROJEKTSTEUERUNG UND DER ÖRTLICHEN BAUAUFSICHT  
FÜR DAS ARGOS BETRAUT UND HATTE EINEN WESENTLICHEN ANTEIL AM GELINGEN DIESES AUSSER
GEWÖHNLICHEN PROJEKTES.

R U D O L F  &  V I E R  PA R T N E R  G M B H
D ER  T ECHNIS CHE  BEGL E I T ER  D E S  A RG O S

Der nächste Schritt war geeignete ausfüh-
rende Unternehmen zu fi nden. Nach ca. 
einem Jahr Entwicklungszeit und einem 
Wechsel der Ausführenden in der Fassa-
dentechnik konnte endlich ein Fassaden-
muster hergestellt werden, das dem Bau-
herrn gefi el. Nachdem kein „Bubble“ dem 
anderen gleicht und die Gebäudehülle die 
von Zaha Hadid Architects vorgegeben 
wurde, nicht abgeändert werden durfte, 
gestaltete sich die Werkplanung und an-
schließende Ausführung äußerst aufwen-
dig. Die Werkplanung beim GFK-Hersteller 
kam aufgrund des Ausfalls des Firmenchefs 
ins Trudeln und verursachte eine Verschie-
bung der Fertigstellung um ein Jahr. Hier 
war organisatorisches Talent und vor al-
lem auch Einfühlungsvermögen von der 
Projektsteuerung und der örtlichen Bau-
aufsicht erforderlich, um trotz der Verzöge-
rungen einen strukturierten Bauablauf zu 
gewährleisten. Dabei waren die klaren und 
schnellen Entscheidungen des Bauherrn 
und die kompetente Unterstützung des 
Fassadenplaners und der Ausführenden die 

allesamt mit Ausnahme des Herstellers der 
GFK-Hülle aus der Steiermark kamen, sehr 
hilfreich. Dieses Bauvorhaben zeigt, dass 
die Steiermark sowohl in der Planung und 
Abwicklung als auch in der Ausführung 
hoch qualifi zierte Unternehmen zu bieten 
hat, die derart schwierige international be-
achtete Projekte umsetzten können. Rudolf 
& Vier Partner hat  mit der Projektsteue-
rung und der örtlichen Bauaufsicht einen 
wesentlichen Teil dazu beigetragen. 

FIRMENPROFIL 
RUDOLF  & VIER PARTNER:
• Besteht seit 2004
• 40 Mitarbeiter
• 2 Standorte: Graz, Wien
Leistung: 

• Örtliche Bauaufsicht, Projekt-
 steuerung, BauKG 
• Generalplaner, Ausschreibungen, 
 Kostenmanagement 
• Durchschnittliches jährliches 
 Projektvolumen: ca. 150 mio €

www.rvp.at

Die Geschäftsführer der RUDOLF & VIER PARTNER Gmbh 
v. l. n. r. Markus Strablegg, Jörg Viertl, Anton Rudolf, Gerhard Fürstauer, Martin Dohr
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